
Koordination verschiedenster Softwarepakete

Im Laufe des Projekts habe ich mich einer Vielzahl von Softwarepaketen bedient, um das ge-
wünschte Ergebnis zu erreichen. Besondere Probleme im Bereich des Datenaustauschs zwischen
unterschiedlichen Anwendungen mußten gelöst und in besonderen Fällen sogar Bugs identifi-
ziert werden. Neben dem Erlernen der Software-Werkzeuge kommt dem Beherrschen von Komm-
unikations- und Informationsbeschaffungs- Strategien eine große Bedeutung zu. Da hoch-
spezifische und interdisziplinäre Strategien Hilfe erfordern, die vor Ort nicht immer vorhanden
ist, muß ein Entwerfer sich mit Fachleuten im jeweiligen Themenbereich auseinanadersetzen
können. In meinem Fall habe ich über das Internet Hilfestellung zu vielen verschiedenen Themen
in Anspruch nehmen können, sowohl über das WorldWideWeb als auch über online-
Diskussionsforen (Newsgroups).

Eine Antwort auf eine meiner Fragen in alt.cad.autocad, verfaßt von einem LISP-Guru:

that's almost impossible or it must be an incredibly stupid lisp
program.
lisp frees memory automatically so there must be some huge global list
needlessly being consed up and up.
try to find this list(s) and set it to nil or as local.

but don't send it to me, i don't want to see it!
--
Reini Urban

IV. Ergebnisse

Programmierung

Ein Hauptaspekt meiner Arbeit an
der Deakin University ist die Pro-
grammierung mehrerer modularer
Skripte, die auch in Zukunft für das
Projekt weiterverwendet werden
können. Zu diesem Zweck habe ich
völlig neue Algorithmen entworfen
und möglichst kurze und übersicht-
liche Programme hergestellt. Sie
erfordern weniger allgemeine Ein-
stellungen und unübersichtliche
Layer- und Variablen- Handhabung,
sondern arbeiten mit wesentlich weniger vorübergehenden Zuordnungen, so daß sie leicht an-
paßbar sind. Für die Programmierung verschiedener Animatio-

nen konnte ich die Modularität ebenfalls selbst nutzen und einzelne Elemente in verschiedenen
Varianten der Programme einbinden. Die erwähnten Programme sind in der Programmierspra-
che AutoLISP, der Programmiersprache innerhalb der CAAD-Software AutoCAD, geschrieben.
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 Auf diese Weise ist es möglich, gleichzeitig ein bereits vorhandenes Spektrum an Funktionen zu
nutzen und gleichzeitig eigene spezielle Aufgaben zu bearbeiten. Da die Programmierung ein
wichtiges Werkzeug zur Lösung von Entwurfsproblemen darstellt, wird sie in Zukunft auch in der
Architektur immer mehr an Bedeutung gewinnen. Eine immer größere Zahl an Softwarepaketen
erhält zusätzlich Skript- oder Programmiersprachen, so daß auch der Einstieg in die Program-
mierung immer einfacher wird. Während meiner Arbeit an der Deakin University habe ich nicht
nur in AutoLISP, sondern auch in MAXscript, der Programmiersprache von 3DSMAX, verschiede-
ne Programme geschrieben.

Um eine komplexe Animation zu erstellen, sind zuerst die entsprechenden Algorithmen erforder-
lich. Da ich den Programmcode von Grund auf neu geschrieben habe, stand am Anfang des
Unterfangens die Einbindung der mathematischen Grundlagen in meine Skripte. Meine gesam-
te Arbeit beschäftigt sich mit einer bestimmten Form aus der Decke eines Seitenschiffs der Sagrada
Familia. Diese Form hat die Rolle eines Basismoduls für die gesamte Decke, die in ihrer Gesamt-
heit später einen sehr organischen und pflanzenartigen Charakter erhält. Sie ist das Resultat
einer Reihe von Booleanschen Operationen, in denen von einem ursprünglich gedachten Block
mit den Abmessungen 3,75m x 3,75m und einer Höhe von 2m eine Reihe von Hyperboloiden
subtrahiert bzw. addiert wird.

Allgemeine Formel einer Hyperbel:  x^2/a^2 - y^2/b^2 = 1

Um einen kurzen Eindruck meiner Programmiertätigkeit zu geben, werde ich im folgenden einen
Teil des Programms wiedergeben, der das Herzstück bildet und einen Ast einer Hyperbel zeich-
net. Von besonderer Wichtigkeit ist die Vermeidung von konkreten Zahlen und die strikte
Parametrisierung, um das Programm auf eine einfache Wiederverwendbarkeit auszurichten.

  (if (= xmaxbottom n)
      (progn

(setq x a)
(setq xmaxbottom a)
)

    (progn
      (setq x xmaxbottom)
      (setq z (* -1 (calc x a incl)))
      (setq punkt (list x z))
      (command „_pline“ punkt)

      (while (> x a)
(setq z (* -1 (calc x a incl)))
(setq punkt (list x z))
(command punkt)
(setq nures (calcres x m b))
(setq x (- x nures))
)

      (setq z (calc a a incl))
      (setq punkt (list a z))
      (command punkt)
      (setq x (+ x nures))
      )
    )

Unterfunktion, die auf Basis eines vorgegebenen x-Wertes eine entsprechende y-Koordinate er-
rechnet:
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